
 

  

 

GEMEINDEBRIEF 

 

JUNI / JULI 2025 



 2 

Kindertag jederzeit und für alle 
 
Am 1. Juni ist Kindertag! Wünschen wir Erwachsene uns nicht ab und zu, wieder Kinder 
sein zu dürfen? Wer kann uns eigentlich davon abhalten? Wer kann sagen: Du darfst 
nicht mehr spielen, du kannst nicht mehr träumen, du sollst nicht mit großen, heiteren 
Augen darauf warten, dass die Welt besser wird?  
 
Lassen Sie uns gemeinsam erinnern, was Kindsein bedeutet, was ein Kind tut, sieht und 
hört. 
 
Ein alter Mann saß traurig im Hof seines Hauses. Seine Frau war kürzlich gestorben. Die 
vierjährige Tochter des Nachbarn setzte sich leise neben ihn. Später fragte sie ihre 
Mutter, was sie dem Mann erzählt habe. „Nichts, der Mann war sehr traurig und ich half 
ihm nur zu weinen“, antwortete das Mädchen. 
 
Was macht also ein Kind, wenn jemand traurig ist, wenn es das Gefühl hat, dass ein 
anderer eine Menge Sorgen und Schmerzen mit sich herumträgt? Es macht nichts. Es 
fühlt sich nicht in der Lage, Ratschläge zu geben, Lösungen anzubieten, das Verhalten 
des Betroffenen zu tadeln, die Schwäche und Emotionen zu übergehen und zu sagen, 
dass es keinen Grund zum Leiden gäbe. Ein Kind schweigt, hört zu, schmiegt sich an und 
hilft uns beim Weinen. 
 
Und was sieht ein Kind? Die Wolken am Himmel, die uns Erwachsene missmutig zum 
Regenschirm greifen lassen, sind für Kinder süße Teddybären, niedliche Lämmer oder ein 
Feuerwehrauto. Nach den ersten Regentropfen ziehen Kinder die Sandalen aus, laufen 
barfuß im Regen und fühlen sich wunderbar! 
 
Und was hört ein Kind? Ein Kind hört alles. Er hört auch, was es nicht hören will und soll. 
Es hört, wenn Erwachsene streiten, sich beleidigen und verletzen, wenn sie drohen. Und 
was macht ein Kind dann? In dieser Situation wechseln auf einmal die Rollen: Durch ein 
solches Verhalten „verhelfen“ leider wir Erwachsene dem Kind zu weinen. 
 
Würde es uns also schwerfallen, wieder Kind zu sein? Bestimmt nicht! Ob Sie Teenager, 
Eltern oder Großeltern sind, ich lade Sie ein, den Weg eines Kindes zu gehen. Es ist nicht 
nur ein Weg, der sie glücklicher machen wird, sondern ein Weg, der zum Himmel führt. 
Denn Jesus spricht: „Lasset die Kinder zu mir kommen und wehret ihnen nicht, denn 
solchen gehört das Reich Gottes“ (Markus 10,14). 
      Pfr. Matthias Müller 

  

Andacht Andacht 
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EXAUDI, 1. JUNI 
9.30 Uhr 
 
 
14.00 Uhr 
 

Sakramentsgottesdienst (Pfr. Konnerth)  
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
Kirchspielgottesdienst zum Abschluss der Visitation in 
Rothenkirchen 
 

 

PFINGSTSONNTAG, 8. JUNI 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrn. Hofmann)  

gleichzeitig Kindergottesdienst  
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls  
 

Kantorei 
Singkreis 

PFINGSTMONTAG, 9. JUNI 
14.00 Uhr 
 
 
 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfrn. Dr. N. 
Schmutzler in der St.-Laurentius-Kirche in Auerbach 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Diakonie Deutschland 
Volksliederblasen am Perlaser Turm 
Ökumenische Waldandacht am Perlaser Turm 
 

 
 
 
 
Posaunenchor 

TRINITATIS, 15. JUNI 
9.30 Uhr 
 
 
 
10.00 Uhr 
 

Gottesdienst (Pfr. Konnerth) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
Mittendringottesdienst in der LKG 
 

 

1. SONNTAG NACH TRINITATIS, 22. JUNI 
11.00 Uhr 
ab 12.00 Uhr  
 
14.30 Uhr  
 

Grußstunde im Martin-Luther-Saal 
Führungen durch die Kita „Schatzinsel“  
(siehe auch S. 8) 
Familiengottesdienst mit dem Musical 
„Josef und seine Brüder“ 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Schatzinsel- und Gemeindefest 
 

 
 
 
Vorkurrende 
Kurrende 
Singkreis 
Posaunenchor 
 

DIENSTAG, 24. JUNI 
19.30 Uhr Johannisandacht in der Friedhofskapelle 

(Pfr. Konnerth) 
Kantorei 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
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DONNERSTAG, 26. JUNI 
20.00 Uhr 
 

Kino im Begegnungszentrum „Ein Sommer in der Provence“ 
 

2. SONNTAG NACH TRINITATIS, 29. JUNI 
9.30 Uhr 
 
 
 
 

Gottesdienst (Pfr. Konnerth)  
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

 

MONTAG, 30. JUNI – FREITAG, 4. JULI 
 Kinderbibelwoche 

 

3. SONNTAG NACH TRINITATIS, 6. JULI  
9.30 Uhr 
 
 
 

Sakramentsgottesdienst (Pfrn. Hofmann) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die kirchliche Frauen-, Familien und 
Müttergenesungsarbeit 
 

4. SONNTAG NACH TRINITATIS, 13. JULI 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Konnerth) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

 

FREITAG, 18. JULI 
19.30 Uhr Impulse Open Air mit „Do not feed the pidgeons“ an 

der Luthereiche 
 

 

5. SONNTAG NACH TRINITATIS, 20. JULI 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrn. Hofmann) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Aus- und Fortbildung von haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitern im Verkündigungsdienst 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Alle Veranstaltungen im Kirchspiel finden Sie auch auf der gemeinsamen Kirchspiel-Homepage  
www.christus-kirchspiel-vogtland.de. Sie können nach Gottesdiensten suchen sowie nach 
Konzerten, Rüstzeiten etc. Ebenso finden Sie auf der Homepage die Verlinkungen zu allen 
Gemeinden des Kirchspiels. 

http://www.christus-kirchspiel-vogtland.de/
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Ausfahrt der Kantorei nach Hainichen am 14. Juni 
An diesem Tag werden wir 8.30 Uhr in Treuen am 
Markt / 8.35 Uhr am Bismarckplatz mit dem Reisebus 
starten. In Hainichen erwartet uns eine Führung im 
Gellert-Museum: Belustigung des Verstandes und des 
Witzes. Mittagessen gibt es im Schlossgasthaus 
Lichtenwalde. Danach bietet sich dort ein Rundgang 
durch Schloss & Park Lichtenwalde an. Nach dem 
Kaffeetrinken geht es mit dem Bus wieder ins 
heimatliche Vogtland, wo mit der Ankunft gegen 
18.30 Uhr in Treuen gerechnet werden kann. 
Eingeladen sind alle, die Lust haben, den Tag mit uns zu verbringen. Anmeldungen nehme 
ich entgegen solange die 49 Busplätze reichen. 

Der Preis pro Person beträgt 
20 € für Busfahrt und Führung 
im Gellert-Museum (Kinder 
und Jugendliche bis 19 Jahre: 1 
€ pro Lebensjahr). Hinzu 
kommt vor Ort die Bezahlung 
des Mittagessens, 
Kaffeetrinkens und des 
Besuchs von Schloss & Park 
Lichtenwalde.  

Kantor Marian Preusker 

6. SONNTAG NACH TRINITATIS, 27. JULI 
9.30 Uhr 
 

Gottesdienst mit Taufen (Pfrn. Hofmann) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Aussiedler- und Ausländerarbeit der Landeskirche 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

7. SONNTAG NACH TRINITATIS, 3. AUGUST 
10.00 Uhr 
 
 
 
 

Mittendringottesdienst im Martin-Luther-Saal 
mit Feier des Heiligen Abendmahls 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die LKG 
 

 

Ein Zimmer mit Übertragung des Gottesdienstes steht für Eltern mit Kleinkindern zur Verfügung. 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Kirchgemeinde Treuen 
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Verschiedene Gemeindekreise 

Frauennachmittag Montag, 2.6. und 7.7., 14.30 Uhr im Kantorat 

Männerwerk Montag, 16.6., 19.30 Uhr im Martin-Luther-Saal  

Spielenachmittag für 
Senioren 

Montag, 16.6. und 14.7., 14.30 Uhr im Kantorat 
 

Erzählcafé Dienstag, 3.6. (Pfrn. Hofmann), 17.6., 1.7. (Pfr. Konnerth) und 
15.7., 14.30 Uhr im Kantorat 

Gebetskreis montags, 19.30 Uhr im Wichernzimmer 

Offene Kirche mittwochs, 10.30-11.00 Uhr Zeit zum Beten 

 

Kinder- und Jugendkreise 

Von Anfang an 
mittwochs, 9.00-11.00 Uhr im Martin-Luther-Saal* 
Tel. 0157 73389121 

Jungschar montags, 15.00-16.00 Uhr im Wichernzimmer* 
dienstags, 17.30-18.30 Uhr im Wichernzimmer* 
mittwochs, 16.15-17.15 Uhr im Wichernzimmer* 
 

Konfirmanden Kl. 7 
 

donnerstags, 15.30-16.30 Uhr im Martin-Luther-Saal* 
5.6. und 19.6. 
 

Junge Gemeinde montags, 19.00-20.30 Uhr in der JG-Wohnung 

 

Musikalische Kreise 

Vorkurrende  freitags, 14.30-15.00 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Kurrende freitags, 15.30-16.30 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Singkreis freitags, 18.30-20.00 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Flötenkreis mittwochs, 17.15-18.00 Uhr im Kantorat* 

Kantorei dienstags, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Posaunenchor mittwochs, 19.30 Uhr in der Kirche 
 

Die mit * gekennzeichneten Veranstaltungen finden in den Schulferien nicht statt. 

 Gemeindeleben 

 

Das Bild habe ich während unserer Reise nach Madeira aufgenommen. Es zeigt den Punta de 
São Lourenço im Osten der Insel während des Sonnenaufgangs.  Elias Wolfram 
o im Osten der Insel während des Sonnenaufgangs. Elias Wolfram 
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Seniorenwohnanlage der AWO, Treuen, Kastanienweg 2 

Andacht Mittwoch, 4.6. 18.6. und 2.7., 15.00 Uhr 
 

Hartmannsgrün, Dorfstr. 64 (Hintergebäude) 

Bibelstunde Donnerstag, 5.6., 19.6. und 3.7., 14.30 Uhr 
  

Schreiersgrün, Seniorenwohnanlage, Am Fronberg 10 

Fronbergtreff Mittwoch, 11.6. und 9.7., 14.00 Uhr 
 

Hauskreise Treuen 

40 +/- 1. Montag im Monat, 19.00 Uhr (Tel. 017696338019) 

Hauskreis G. Zeh 2. und 4. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr (Tel. 037468 2725) 

Hauskreis M. Hein donnerstags, 19.30 Uhr (Tel. 037468 4251) 

Hauskreis U. Will donnerstags, 19.30 Uhr (Tel. 015774997695) 

Hauskreis A. Heine mittwochs, 19.30 Uhr (Tel. 037468 3758) 

Hauskreis C. Granso freitags, 20.00 Uhr (Tel. 3453) 

  

Landeskirchliche Gemeinschaft, Marienstr. 10 

Gemeinschaftsstunde Sonntag, 1.6., 19.30 Uhr 

Gottesdienst  Pfingstsonntag, 8.6., 9.30 Uhr in der Kirche 

Mittendrin Sonntag, 15.6., 10.00 Uhr, anschl. Mittagessen 

Gemeinschaftsstunde Sonntag, 22.6., 10.00 Uhr 

Sonntag, 29.6., 10.00 Uhr 

Sonntag, 6.7., 19.30 Uhr 

Sonntag, 13.7., 10.00 Uhr 

Sonntag, 20.7., 10.00 Uhr 
 

Gottesdienst Sonntag, 27.7., 9.30 Uhr in der Kirche 

Gemeindeleben 

Zum Brotkorb mittwochs, 14.00-15.30 Uhr, Schillerstr. 2 
Ausgabe von Lebensmitteln an Bedürftige 11.6., 25.6., 9.7., 23.7.  

 

Herzlich laden wir ein 
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Das Martin-Luther-Haus wird 20 Jahre alt – Das muss gefeiert werden!  
Aus Dankbarkeit und voller Freude, dass Gott uns das Begegnungszentrum und 
Kindertagesstätte „Schatzinsel“ schenkt, laden wir Sie herzlich ein, mit uns am Sonntag, 
den 22. Juni 2025 das Schatzinsel- und Gemeindefest zu feiern. 
 
Der Festtag beginnt 
11.00 Uhr mit einer 
Grußstunde. 
 

Von 12.00-14.00 Uhr 
gibt es halbstündlich 
Führungen durch die 
Schatzinsel – eine 
schöne Gelegenheit, 
einen Blick auf die 
historische Entwicklung 
zu werfen oder 
Erinnerungen aufleben 
zu lassen. 
 

Parallel dazu gibt es 
einen Imbiss und Fotos 
aus 20 Jahren 
Begegnungszentrum 
und Schatzinsel, was 
zum Verweilen und 
Austauschen einlädt. 
14.30 Uhr feiern wir 
einen Familien-
gottesdienst mit dem 
Musical „Josef und 
seine Brüder“ mit den 
Kindern der Kurrenden, dem Singkreis und Engagierten unserer Gemeinde. 
 

Ab 15.30 Uhr startet die Jubiläumsfeier auf dem Kirchen- und Schatzinselgelände mit 
Livemusik, Spiel- und Kreativangeboten, Riesen-Seifenblasen, Schwungtuchaktionen und 
vielem mehr bei Kaffee und Kuchen für Klein und Groß. 
 

Wir freuen uns auf einen fröhlichen Tag mit vielen Begegnungen, 
Rückblicken und Ausblicken – feiern Sie mit uns! 

Sarah Spitzner  

Herzlich laden wir ein Herzlich laden wir ein Herzlich laden wir ein 
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zu 
„Ein Sommer in der Provence“ 
am Donnerstag, 26. Juni, 20.00 Uhr 

Léa (Chloé Jouannet), Adrien (Hugo Dessioux) und ihr kleiner Bruder 
Théo (Lukas Pelissier) fahren in den Sommerferien in die Provence, 
um ihre Großeltern zu besuchen. Zwar haben sie ihren Großvater 
Paul (Jean Reno) aufgrund eines Familienstreits nie zuvor 

kennengelernt, doch die Freude, den Sommer ohne funktionstüchtiges Mobilfunknetz zu 
verbringen, hält sich in Grenzen. Hinzu kommt, dass Großmutter Irène (Anna Galiena) 
ihrem Mann nicht von dem Familienurlaub erzählt hat, weshalb auch dessen Reaktion auf 
den unerwarteten Besuch eher verhalten ausfällt. Kein Wunder also, dass es nicht lange 
dauert, bis die Differenzen zwischen den Generationen eskalieren, trotz malerischer Idylle. 
Allen Beteiligten steht ein chaotischer Sommer bevor. Ob sich Jung und Alt dabei aber 
vielleicht doch ein Stück näherkommen können?  
Der Film ist für Zuschauer ab FSK 6 Jahre geeignet und dauert ca. 105 Minuten.  

_________________________ 

 
  

Herzlich laden wir ein 

 

„Do Not Feed The Pigeons” 
ist eine Band aus dem 
Erzgebirge, die mit Musik auf 
deutsch, englisch und 
hebräisch in Gemeinden, auf 
Hochzeiten, auf Stadtfesten, 
zu Kinderveranstaltungen 
oder manchmal ganz einfach 
auf der Straße spielt. 
Die Band gründete sich 2017 
aus dem Jugendarbeits-
projekt „Licht auf dem Berg” 
und hat einen großen Pool an 
Musikern.  
Was sie verbindet, ist die 
Liebe zur Musik und zu Jesus 
Christus.  
Deswegen ist jedes Konzert 
auch ein evangelistischer 
Missionseinsatz. 
Siehe auch 
www.lichtaufdemberg.de 

http://www.lichtaufdemberg.de/
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Bei Wunsch nach Krankenabendmahl können Sie sich jederzeit bei  
Pfrn. Hofmann, Pfr. Konnerth oder im Pfarramt melden. 
************************************************************************ 
Wir pilgern wieder! Am 7. Juni ab 8.00 Uhr soll es von Schönheide (Forstmeister) sanft 
ca. 12 km bergab nach Obergöltzsch gehen. Anmeldungen bitte bis zum 2. Juni bei Viola 
Rammler (Tel. 0170 4627444) und wir freuen uns über jegliche Verstärkung.  
************************************************************************ 
Konfirmanden 2025 
Kinder, die im August 2025 in die siebente Klasse kommen, sind herzlich zum 
Konfirmandenunterricht eingeladen. Der Konfirmandenunterreicht beginnt 
voraussichtlich in der Woche vom 18.-24. August. In den nächsten Kirchlichen Nachrichten 
werden wir dazu genauer informieren. Auch wer noch nicht getauft ist, kann sich gern zum 
Konfirmandenunterricht, der sich über zwei Jahre erstreckt, anmelden. Das 
Anmeldeformular erhalten Sie im Pfarramt oder online auf unserer Webseite www.kirche-
treuen.de 
************************************************************************ 
Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde. 

(Prediger 3,1) 
Liebe Gemeinde, sicher kennen Sie alle diese Zeile und wie oft 
brauchen wir auch im Alltag den Satz „Alles hat seine Zeit“. Klingt 
er Ihnen vielleicht sogar etwas abgedroschen? 
Mir nicht. Mir haben diese Verse aus Prediger 3,1-15 geholfen, 
mit den Veränderungen, die das Leben so mit sich bringt, 
umzugehen - Loslassen zu lernen, Anzunehmen was ist – auch 
wenn es manchmal länger dauert, dankbar zu sein „und guten 
Mut zu haben bei allen meinen Mühen, denn das ist eine Gabe 
Gottes“ (V.13). 

So ausgerüstet freue ich mich auf die vor mir liegende Zeit. Zum 30.06.2025 endet meine 
hauptamtliche Arbeit im Pfarramt des Christus-Kirchspiels. Anfangs in einem ABM-Projekt 
arbeitend, über befristete Elternzeitvertretungen sind schließlich mehr als 20 Jahre im 
Pfarramt zusammengekommen. Vieles habe ich gern gemacht. Herausfordernd war vor 
allem die Geduld, die man für manche Prozesse in einer Verwaltung braucht. 
Es war eine gute Zeit, für die ich dankbar bin. Und natürlich bleibe ich auch in meinem 
Ruhestand Ihnen allen, d.h. meiner Gemeinde verbunden – u.a. in dem ich die Kirchlichen 
Nachrichten noch eine Weile weiter schreibe. Sabine Kirsten 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
jede Kirchgemeinde lebt davon, dass der Heilige Geist Gottes in ihr wirkt. Aber sie lebt 
auch davon, dass es unter uns Menschen „gute Geister“ gibt, deren Herz für die Gemeinde 
schlägt; die ein Gespür dafür haben, was ihr guttut; die von sich aus die Arbeit sehen und 
sie sich zur Aufgabe machen. 

Kirchgemeinde Treuen 

http://www.kirche-treuen.de/
http://www.kirche-treuen.de/
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Wir veröffentlichen Amtshandlungen und Ehejubiläen, um die Gemeinde an diesen besonderen Tagen am 
Leben der Gemeindeglieder teilhaben zu lassen. Wer dies nicht möchte, kann dieser Verfahrensweise 
jederzeit schriftlich oder im Pfarramt zu den üblichen Öffnungszeiten widersprechen.  

Mehr als 20 Jahre gehörte Frau Sabine Kirsten zu den „guten Geistern“, die im Pfarramt 
unserer Kirchgemeinde und zuletzt auch des Christus-Kirchspiels die nötigen 
Verwaltungsaufgaben wahrnehmen. Doch ihr Engagement ging über den klar 
abgesteckten Arbeitsbereich weit hinaus. 
Für dieses Wirken, für das gute Miteinander, für ihre Bereitschaft, auch in Zukunft in 
unserer Kirchgemeinde aktiv zu sein, danken wir ihr ganz herzlich und wünschen ihr, dass 
sie den Ruhestand genießen kann und er ihr zum Segen wird. 
Im Namen der Kirchgemeindevertretung Treuen  Pfr. Stefan Konnerth 

 
  

Wir halten Fürbitte 

Wir halten Fürbitte 

In der gedruckten Version des 
Gemeindebriefes stehen auf dieser Seite die 

Namen der Getauften, Jubilare und 
Bestatteten. Aus Datenschutzgründen 

verzichten wir auf eine Veröffentlichung im 
Internet. 
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Anmeldeflyer im Pfarramt oder 
Foyer M.-Luther-Haus 

Freizeiten im Christus-Kirchspiel 
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Name der Rüstzeit: Vater-Kind-Freizeit 
Termin: 29.08. bis 31.08.2025. 
Leitung: Kai Stecher 
Ort: Blockhütte Grünbach 
Kosten:  60,00 € / Person für Unterkunft, Verpflegung und 

Programm 
Teilnehmer: abenteuerbegeisterte Väter und ihre Kinder ab 1. 

Klasse 
Veranstalter:  Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel Vogtland 
  Pfarrstr. 4, 08233 Treuen  
Anmeldung: bis 15.08.2025 unter  
 www.christus-kirchspiel-vogtland.de 
Papas und Kinder ➔  das ist die beste Mischung! 
Wir wollen die „Blockhütte“ in Grünbach als Basislager nutzen.  
Hier werden wir schlafen, spielen, quatschen, essen, feiern und am Samstag auch eine 
Tour mit den Fahrrädern starten. Mal schauen, wo uns unser Drahtesel hinführt - 
vielleicht zu einem leckeren Eis!?  
Nach der Fahrradtour werden wir abends gemeinsam am Grill sitzen und den Tag im 
Badezuber oder am Lagerfeuer ausklingen lassen.  
Am Sonntag werden wir nach dem Mittagessen unsere sieben Sachen zusammenpacken, 
so dass ihr zum Kaffeetrinken wieder zu Hause seid.   
Also, Jungs und Mädels: Meldet euch und eure Papas zu diesem spannenden 
Wochenende an!    Gemeindepädagoge Kai Stecher  

Freizeiten im Christus-Kirchspiel 

daniel.arnstadt@evlks.de 



 14 

 

Liebe Gemeindeglieder! 
„Aber das ist meine Freude, dass ich mich zu Gott halte 
und meine Zuversicht setze auf Gott den HERRN, dass ich 
verkündige all dein Tun.“ (Ps 73,28) 
Mit diesem Bibelvers bin ich 2013 in mein Leben als 
Pfarrerin gestartet, es ist mein Ordinationsvers. In der St. 
Laurentius-Kirchgemeinde Auerbach und später im 
Christus-Kirchspiel habe ich die Möglichkeit bekommen, 
diesen Vers in seiner ganzen Tiefe auszuloten. Ich bin Gott 
sehr dankbar dafür, dass er eine beständige Grundfreude, 
eine beständige Fröhlichkeit in mir angelegt hat. Das hat 
mich durch manches Schwere, das zum Dienst einer 
Pfarrperson naturgemäß dazugehört, getragen. Es galt 
gewichtige Entscheidung zu treffen und in der Seelsorge 
manches Leiden auszuhalten und mitzutragen. Ohne 
Gottes Nähe hätte ich das nicht gekonnt, zumal die 
Hauptlast einer Gemeinde tatsächlich auf den Schultern der Pfarrerin liegt, wiewohl das 
Team der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen auch vieles 
unterstützend mitträgt.  
Ich weiß, dass meine Arbeit im Weinberg Gottes nur Frucht bringen kann, wenn Gott 
seinen Segen darauflegt. Dessen ungeachtet habe ich mich gern mit voller Kraft, hoher 
Sorgfalt und großem Engagement eingebracht. Ich habe „meine Zuversicht auf Gott 
gesetzt“ und erleben dürfen, dass er auf vieles, was ich hier getan habe, seinen Segen 
gelegt hat.  
Fast alles habe ich gern gemacht, eine TOP 10 Liste zu erstellen würde mir schwerfallen, 
aber die persönliche Begegnung mit Ihnen ist weit oben und Gottesdienste feiern, das ist 
mein Ding. Mein besonderes Herzblut gehörte der Arbeit mit den Kindern im Kindergarten 
und mit den Konfis. Die Konfirmationsgottesdienste waren für mich immer der Höhepunkt 
des Jahres. So manches graue Haar erinnert mich an die Zeit. Es war großartig mit Euch!  
Ich danke ausdrücklich dem Team von St. Laurentius, die mein hohes Tempo und meinen 
hohen Anspruch an den Dienst in der Kirche geteilt und mitgetragen haben. Denn gerade 
bei den unterschiedlichen Arbeitsfeldern ist es wichtig, dass uns alle das gleiche Ziel leitet, 
nur so bauen wir gemeinsam. Besonders eindrücklich hängengeblieben ist mir unsere 
Veranstaltung „Lacrimosa“ anlässlich 100 Jahre Ende des I. Weltkriegs am Buß- und Bettag 
2018. 
Wichtig und richtungsweisend war die Zusammenarbeit im Kirchenvorstand, später in der 
KGV. Das geistliche Thema am Anfang jeder Sitzung half uns für den richtigen Fokus. Die 
gemeinsamen Rüstzeiten haben viel dazu beigetragen, einander und die verschiedenen 
Anliegen besser zu verstehen. So konnten wir in der Verantwortung für die Kirchgemeinde 
vieles gemeinsam bewegen. „Aber das ist meine Freude, dass ich mich zu Gott halte und 
meine Zuversicht setze auf Gott den HERRN, dass ich verkündige all dein Tun.“ (Ps 73,28)  

Christus-Kirchspiel 
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Als „berufene Dienerin des Wortes Gottes“ durfte ich dieses in vielfältiger Weise 
verkündigen: im Gottesdienst – wir haben geniale neue Gottesdienstformate ausprobiert, 
im Konfi-Unterricht, in Bibelstunden und Gemeindekreisen, im Kindergarten, bei 
Beerdigungen und Hochzeiten, beim persönlichen Gespräch. Ich danke für alle Begegnung 
und bitte um Verzeihung, wenn ich nicht die Pfarrerin war, die Sie gebraucht haben.  
In der Ökumene und der Allianz haben wir die Zusammenarbeit vertieft. Den 
Verantwortlichen der Stadt Auerbach danke ich für alles Miteinander – ich fühle mich in 
der Stadt und der Gemeinde so wohl, dass ich hier wohnen bleibe und weiterhin zur St. 
Laurentius-Kirchgemeinde gehören werde, auch wenn mein Tätigkeitsfeld ein anderes 
sein wird.  
Ab dem 1. Juli werde ich Theologinnen und Theologen zu Pfarrerinnen und Pfarrern 
machen. Dank der letzten 12 Jahre in Ihrer Mitte bin dafür gut ausgerüstet.  
Es grüßt Sie herzlich und dankbar Ihre Pfarrerin Dr. Nikola Schmutzler 
 

Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfrn. Dr. Nikola Schmutzler 

Pfingstmontag, 9. Juni 2025, 14.00 Uhr in der St.-Laurentius-Kirche in Auerbach 
*************************************************************************************************************** 

Herzliche Einladung zu einem besonderen 
Bildvortrag von Herrn Philipp Harfmann 
(Sibiu/Hermannstadt und Berlin)! 
Rumänien, Walachei, Siebenbürgen - davon 
hat man gelegentlich schon gehört. Aber dass 
genau jene sächsische Dynastie der Ottonen, 
die Mitteldeutschland zu kolonisieren 
begannen und zu einer zentralen 
Königslandschaft in ihrem Reich gemacht 
haben, nach der Abwehr der Ungarnzüge auch 
engste Beziehungen zum neuen, 
christianisierten Königshaus in Ungarn 
aufbauten und mancher ihrer Ritter, 
Gefolgsleute, Kirchenmänner und Mönche 
den Weg Richtung Karpaten antraten, um dort 
zu wirken, wussten Sie nicht? Und auch dass 
die auf diesem Hintergrund im 15. und 16. 
Jahrhundert entstandene siebenbürgisch-
sächsische Kirchenburgenlandschaft ein 
europäisches Kulturerbe mit UNESCO-
Sternchen ist, hat man Ihnen womöglich 

vorenthalten? Dann sollten Sie unbedingt den Vortrag des langjährigen Geschäftsführers 
der rumänisch-deutschen Stiftung Kirchenburgen hören und sehen!  

Mehr Infos: www.kirchenburgen.org/stiftung  

Christus-Kirchspiel 
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30 Jahre Telefonseelsorge Vogtland 

Seit 30 Jahren hören Seelsorger/innen im 
Vogtland am Telefon anderen Menschen in Not 
und Krisensituationen zu. Ratsuchende wünschen 
sich uneingeschränkt angenommen zu werden. 
Sie suchen Trost und Würdigung ihres Leides, sie 
wünschen sich Anteilnahme und Verständnis 
ihrer schweren Situation. Menschen, die 
Einsamkeit erleben, empfinden diese als große 
Not. Wir Trösten und geben Halt, an haltlosen 
Tagen.  
TROST, wird dann möglich, wenn wir das Herz des 
anderen erreichen. Wenn wir verstehen was ihn 
bekümmert, wenn wir der Traurigkeit Raum 
geben und den Schmerz anerkennen, um so Wege 
aus der Sprachlosigkeit zu finden.  
Mit der Ausstellung TROST wollen wir im 
kirchlichen Raum das Thema aufgreifen und 
gerne mit Ihnen ins Gespräch kommen. 
Tabea Waldmann 
Leiterin der TS im Vogtland   

Alle Informationen zu den Veranstaltungen finden 
Sie auch in größerem Format im Foyer des Martin-

Luther-Hauses oder im Flur des Pfarramtes 
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Picknick unter einem rosa Blütendach 
Am 1. Mai fand das vierte Familienpicknick statt.  
Auf der Wiese der Versöhnungskirche in Plauen haben rund 120 kleine und große 
Menschen ihr Decken ausgebreitet. Die Sonne strahlte, es war warm und so manche 
Spielangebote verkürzten die Wartezeit bis Bob seinen 
bunten Koffer öffnete. Spannung und Staunen und ganz 
viel Spaß zauberte er aus seinem Koffer. Es wurde laut 
gelacht. Bob lud Kinder auf seine improvisierte Bühne 
ein. Diese halfen bei Tricks und schenkten dem Publikum 
ein herzliches Lachen. Auch eine Botschaft hatte Bob in 
seinem Koffer. Er erinnerte daran, wie wichtig es ist in 
Familie Vertrauen zu stärken, Verbundenheit zu 
genießen und gemeinsame Zeit zu nutzen. Bob, der 

eigentlich Julius Georgi 
heißt, ist Erzgebirger 
und nun im Ruhrgebiet 
zuhause.  
Mehr Infos zu ihm, gibt’s 
hier: Bobskoffer – BobsKoffer  
Den Glauben an Jesus hat er mitgenommen und erzählt 
auch in seinen Programmen davon. „Wo zwei oder drei 
(oder 120 Anm. d. Red.) in meinem Namen versammelt 
sind. Da bin ich mitten unter ihnen.“ Das gilt für den Alltag 
in Familie, genauso wie für solche Höhepunkte wie ein 
Familienpicknick auf einer Wiese nahe der Kirche.  
Das kleine Team der Arbeitsstelle Kinder-Jugend-Bildung 
plante auch dieses Jahr wieder ein buntes Programm. 

Gastgebende war die Versöhnungskirchgemeinde. Dieser, insbesondere Katharina Olsson 
und ihrem Technikteam, sei nochmal herzlich gedankt. 
 

Als KJB-Team freuen wir uns über Spenden für die Arbeit mit Kindern und Familien im 
großen Kirchenbezirk Vogtland. Wenn sie gern etwas geben möchten, dann mit 
folgendem Verwendungszweck: RT2700.00.1150.01Spende 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Zwickau, IBAN DE17 3506 0190 1665 0090 64 
Im Namen des Teams, herzlichen Dank!     Ulrike Pentzold 
 
  

Guter Gott, ich bin dir dankbar für meine Familie und die Zeit, die wir 
miteinander haben. In schwierigen Zeiten gib uns gegenseitigen Halt. 

Lass unser Zuhause ein Ort der Geborgenheit und des Verständnisses sein. 
Ich vertraue darauf, dass du in meiner Familie mitten unter uns bist. 

So gewiss, will ich auch anderen Menschen begegnen. Amen. 

30 Jahre Telefonseelsorge Vogtland Rückblick 

https://bobskoffer.de/bobs-koffer/
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Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland  
St.-Bartholomäus-Kirchgemeinde Treuen  ksp.vogtland-christus@evlks.de  
Pfarrstr. 4, 08233 Treuen    kg.treuen@evlks.de 
       www.kirche-treuen.de 
Öffnungszeiten 
Mo, Di, Do, Fr   9.00-12.00 Uhr   Tel. 037468 2561 
Di, Do  14.00-17.00 Uhr   Fax 037468 80111 
Mittwoch geschlossen 

 
Bankverbindungen 
      Kontoinhaber: Christus-Kirchspiel i.V. 
Spenden für Gemeindearbeit / Bauangelegenheiten /  IBAN: DE76 8705 8000 3820 0055 00 
Öffentlichkeitsarbeit, Brotkorb    Ort und Zweck angeben   

 
Kirchgeldzahlungen     IBAN: DE31 8705 8000 3551 0007 69 

 
Friedhofsgebühren Treuen / Rebesgrün / Reumtengrün IBAN: DE56 3506 0190 1688 5000 16 

 
Für alle anderen Zahlungen   Kontoinhaber: Kassenverwaltung Zwickau 

      IBAN: DE62 3506 0190 1665 0090 30
       Zahlungsgrund: 0381 +   

Pfr. Stefan Konnerth  Tel. 037468 80104 stefan.konnerth@evlks.de 

Pfrn. Astrid Hofmann  Tel. 037468 80105 astrid.hofmann@evlks.de 

Kantor Marian Preusker  Tel. 037468 80106 marian.preusker@evlks.de 

Gemeindepäd. Beate Wolfram  Tel. 037468 3476    beate.wolfram@evlks.de 

Gemeindepäd. Kai Stecher  Tel. 017640403894 kai.stecher@evlks.de 

Hausmeister Jens Reiher  Tel. 037468 80103 jens.reiher@evlks.de  

Ev. Kindertagesstätte Schatzinsel   
Sarah Spitzner  Tel. 037468 2816 www.schatzinsel-treuen.de  

Pfarrstr. 4 b, 08233 Treuen   kita.treuen@evlks.de  

    
Friedhofsverwaltung    
Frank Päßler  Tel. 037468 2408 frank.paessler@evlks.de  

J.-S.-Bach-Str. 25, 08233 Treuen   

Kontakte Kirchgemeinde Treuen Kontakte 

IMPRESSUM: Die „Kirchlichen Nachrichten“ erscheinen aller zwei Monate im Auftrag der 
Kirchgemeindevertretung der Ev.- Luth. Bartholomäus-Kirchgemeinde Treuen. Wir erbitten 
eine Spende für die Öffentlichkeitsarbeit in Höhe von 1,00 € je Exemplar. 
Redaktionskreis: Pfr. Stefan Konnerth, Sabine Kirsten 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Großoesingen  
Redaktionsschluss der Ausgabe Juni / Juli 05.07.2025 

mailto:jens.reiher@evlks.de
http://www.schatzinsel-treuen.de/
mailto:kita.treuen@evlks.de
mailto:frank.paessler@evlks.de

